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182 DaS Role Kreuz.

Sodann wurden mit Einstimmigkeit cils

Ehrenmitglieder deS schweizerischen Samariter-
bnndcs gewühlt: Herren Dr. Schenkcr, Aarau,
Dr. de Marval, Nenenbiirg. und Ed. Michel,
Bern. Nachdem Ölten sich bereit erklärt hatte,
die Wahl als künftigen Vorort anzunehmen
und als Ort der nächsten Delegiertenvcrsamm-

lung Kreuz lin g en bezeichnet worden war,
wurde d'em abtretenden Zentralvorstand mit
Akklamation für seine Geschäftsführung gedankt

und die inhaltsreiche Sitzung geschlossen. Es

war beinahe UlUZ Uhr, als wir unter
strömendem Regen das Universitätsgebände

verliehen, um in das hübsch gelegene, präch-

tige Etablissement Du Mail hinauszugehen,

wo die Ncucnbnrgcr uns bei festlichem, ans-
gezeichnet arrangierten Bankett empfingen- Die

lAebenöwürdigkeit unserer Gastgeber, die herz-

lichen Worte der Vertreter des Staates, der

^ Gemeinde und des nencnbnrgischcn Roten

Kreuzes entschädigten uns reichlich für die

Unbilden der festfeindlichen Witterung, welche
die geplante Seefahrt unmöglich machten.

Der 2. Juni dieses Jahres wird in den

Annalen des Samariterwcsens als ein wichtiger
j Tag verzeichnet bleiben. Die schweizerischen

Samariter haben in nicht mihzuverstehendcr
Weise bekundet, daß sie ihren bewährten

Prinzipien treu zu bleiben gedenken, aber es

war auch ein Tag des freudigen und erheben-

den Genusses und darum wollen nur unsern

Bericht nicht schlichen, ohne allen denen zu
danken, die in ernster und sachlicher Auffassung
bei der wichtigen Tagung mitgewirkt haben.

Einen besondern Kranz möchten wir aber den

wackern Ncuenbnrgern für ihren ebenso warm-
herzigen, wie gelungenen Empfang spenden.
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